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KonstituierendeSitzungder 
Enquete-Kommission
αKünstlicheIntelligenzά ŀƳ нтΦфΦ

Ausder Rede von Bundestagspräsidenten
Dr. Schäuble:

Åα5ƛŜ künstlicheIntelligenzgilt 
VielenalsneueZauberformeldes 
technischenFortschrittsΣ Χ 

ÅΧ siewird dichtenΣ Χ

ÅΧ siewird belohnenund bestrafenΧά 

https://www.bundestag.de/gebaerdensprache/mediathek?videoid=7272804#url=bWVkaWF0aGVrb3ZlcmxheT92
aWRlb2lkPTcyNzI4MDQ=&mod=mediathek



Die zwei Ängste

Sie wird dichten

Sie wird richten



Welche ADM-Systeme sind problematisch?

Χ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ 
lernenden 
Komponente,

Χ ŘƛŜ ǸōŜǊ 
Menschen    

entscheiden.

Algorithmische 
Entscheidungs-
systemeΧ



Algorithmische 
Entscheidungssysteme
(ADM Systeme)

Algorithmus

Scoring-Verfahren

oder

Klassifikation

Klasse 1

Klasse 2

Klasse 3

SCHUFA
KFZ-

Versicherung



Kann KI   HR? 



DiskriminierungbeiBewerbungen

Å [ŜōŜƴǎƭŅǳŦŜ Ƴƛǘ αŘŜǳǘǎŎƘŜƴά bŀƳŜƴ 
bekommen 14% mehr Vorstellungsangebote 
ŀƭǎ ǎƻƭŎƘŜ Ƴƛǘ αǘǸǊƪƛǎŎƘŜƴά bŀƳŜƴ1.

Å US-amerik. Studie: Frauen mit Kopftuch 
erhalten weniger Jobangebote als solche 
ohne2. 

1 KaasΣ [Φ ϧ aŀƴƎŜǊΣ /ΦΥ ά9ǘƘƴƛŎ 5ƛǎŎǊƛƳƛƴŀǘƛƻƴ ƛƴ DŜǊƳŀƴȅϥǎ Labour
aŀǊƪŜǘΥ ! CƛŜƭŘ 9ȄǇŜǊƛƳŜƴǘέΣ DŜǊƳŀƴ 9ŎƻƴƻƳƛŎ wŜǾƛŜǿΣ нлмм Σ мо Σ 
1-20
2 GhummanΣ {Φ ϧ wȅŀƴΣ !Φ aΦΥ άbƻǘ ǿŜƭŎƻƳŜ ƘŜǊŜΥ 5ƛǎŎǊƛƳƛƴŀǘƛƻƴ 
towards women who wear the Muslim headscarf , human 
relations, 2013 , 66(5) , 671-698



1 Danziger, S.; Levav, J. & Avnaim-PessoΣ [ΦΥ ά9ȄǘǊŀƴŜƻǳǎ ŦŀŎǘƻǊǎ ƛƴ ƧǳŘƛŎƛŀƭ ŘŜŎƛǎƛƻƴǎέΣ 
Proceedings of the National Academy of the Sciences, 2011 , 108 , 6889-6892

Menschen ς
so irrational!
ÅRichter müssen vorzeitige 

Haftentlassungsanträge 
begutachten.

ÅStudie: je weiter von der 
letzten Pause weg, desto 
weniger risikoreiche 
Entscheidungen1.

ÅEine Vielzahl solcher Studien 
scheint zu beweisen: 
ÅMenschen sind irrational und 

vorurteilsbeladen.



Könnten Computer 
das besser?

ÅDie ersten Firmen testen 
algorithmische Entscheidungssysteme 
(oder Entscheidungs-
unterstützungssysteme)1. 

ÅEigenschaften, nach denen nicht 
diskriminiert werden darf, können vor 
ihnen besser verborgen werden.

ÅSie sind objektiv und arbeiten nahezu 
fehlerfrei.

ÅόƻōƧŜƪǘƛǾ ΥҐ αǊŜǇǊƻŘǳȊƛŜǊōŀǊ ŘƛŜǎŜƭōŜ 
Entscheidung bei derselben Eingabe 
Ǿƻƴ 5ŀǘŜƴάύ

м /ƭŀƛǊŜ aƛƭƭŜǊΥ ά/ŀƴ ŀƴ !ƭƎƻǊƛǘƘƳ ƘƛǊŜ .ŜǘǘŜǊ ǘƘŀƴ ŀ IǳƳŀƴΚέΣ ¢ƘŜ bŜǿ ¸ƻǊƪ ¢ƛƳŜǎΣ WǳƴŜ нрΣ нлмрΣ
https://www.nytimes.com/2015/06/26/upshot/can-an-algorithm-hire-better-than-a-human.html



Können Computer lernen?



Was heißt Lernen?

Einfach:

In derselbenSituation ein vorhergezeigtes
Verhaltenwiederholen.

Generalisiert:

In derselbenArt von Situation das richtige
VerhaltenauseinerReihevon Möglichkeiten
auswählen.



{Ŝōŀǎǘƛŀƴ ƭŜǊƴǘ αheissά ǳƴŘ αǿŀǊƳά

Juli
Zu vorsichtig: 
Alles muss kalt sein

September
Zu mutig geworden

März
Darf nicht dampfen



Sebastian lerntΧ

ÅDurch
Rückkopplung: 
unerwartetheiß, 
unerwartetkalt

ÅDurchSpeicherung
in einer Struktur: In 
Neuronenund deren
Verknüpfung.

ÅDurch
Generalisierungdes 
Gelernten.

@NetworkTobi
Tobias Krafft
TU Kaiserslautern



Computer lernen

Damit ein Computer lernen kann, 
benötigt er ebenfalls eine 
Struktur, um Gelerntes 
abzuspeichern.

Optimal auch Rückkopplung.

Er lernt generelle Regeln.
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bäume @NetworkTobi

Tobias Krafft
TU Kaiserslautern



άLernenέ mit Korrelationen



Heißen Sie 
unsere(n) neue(n) Mitarbeiter(in) 
willkommen!
ÅAnteil weiblicher 

Angestellter?
Å44%

ÅAnteil weiblicher 
Angestellter mit 
Lohn unter $25?
Å55%
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Weiblich Männlich



Lernen mit Formeln



Regressionsansätze

ÅDie Algorithmen-
designer entscheiden, 
welche Daten vermutlich 
Ƴƛǘ αŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜǊ 
9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎά ƪƻǊǊŜƭƛŜǊŜƴΦ

ÅDie Software sollte eine 
einzige Zahl ausgeben.

ÅJe höher die Zahl, desto 
höher die Erfolgs-
wahrscheinlichkeit.

ÅBeispiel Formel:
18



Allgemein

19

Der Computer bestimmt 
die Gewichte und 
bekommt ein Feedback 
(Rückkopplung), 
inwieweit die 
resultierende 
Bewertung mit dem 
(beobachteten) 
Verhalten 
übereinstimmt.



άLernenέ mit SVMs
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Sanftosan
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α²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ Ŝǎ ǳƴǎ ƴƛŎƘǘ ƭŜƛǎǘŜƴ 
eine:nweniger erfolgreiche:n
Arbeitnehmer:innen
ŜƛƴȊǳǎǘŜƭƭŜƴά

α²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ Ŝǎ ǳƴǎ ƴƛŎƘǘ ƭŜƛǎǘŜƴ 
eine:nerfolgreiche:n
Arbeitnehmer:innen
ƴƛŎƘǘ ŜƛƴȊǳǎǘŜƭƭŜƴά

Weniger erfolgreiche
Arbeitnehmer:innen

Erfolgreiche Arbeit-
nehmer:innen



1. Beobachtung

Was durch eine künstliche Intelligenz optimiert werden soll, 
ist eine gesellschaftliche Entscheidung!
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Computer: Objektivund fehlerfrei?



Gleichberechtigung

²Ŝƴƴ Ƴŀƴ ŀǳŦ DƻƻƎƭŜ ƴŀŎƘ α/9hά ǎǳŎƘǘΧ
Passt das einigermaßen: ca. 8%
der (deutschen) CEOs sind Frauen



Übersetzungen



Und das passiert, wennich auf 
Pixabaynachα/ƘŜŦά sucheΧ 



2. Beobachtung

Wie gut die Maschine lernt, ist direkt abhängig von der 
Qualität der Daten.



Datengrundlagen

ÅData Mining 
Methoden nutzen 
verschiedene 
Informationen

ÅAm wichtigsten:
ÅWar Einstellung 

erfolgreich?

33

Alter

Ausbildung
Leerzeiten

Arbeitgeber
-wechsel

Bewerbungs-
schreiben

Rechtschreibung

Ton

Wortvielfalt

Social Media?

Arbeitslosejahre



Datengrundlagen

ÅData Mining 
Methoden nutzen 
verschiedene 
Informationen

ÅAm wichtigsten:
ÅWar Einstellung 

erfolgreich?
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Alter
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Arbeitgeber
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Weniger erfolgreiche
Arbeitnehmer:innen

Erfolgreiche Arbeit-
nehmer:innen

Daten-
grundlage Sanftosan
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Sanftosan
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Effekt: 
Wir diskriminieren!

Alle falsch als schlechte 
Arbeitsnehmer 
kategorisierten sind 
Frauen, die beiden 
fälschlich gute sind 
Männer.
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Diskriminierung

ÅGoogle zeigt weiblichen Surfern 
schlechtere Jobs an.

ÅRückfälligkeitsvorhersage-
algorithmen sind rassistisch.

ÅDenn Diskriminierungen in 
Trainingsdaten werden 
αƳƛǘƎŜƭŜǊƴǘάΦ 

ÅWenn Trainingsdaten zu wenig 
Daten über Minderheiten 
enthalten, werden deren 
9ƛƎŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ƴƛŎƘǘ αƳƛǘƎŜƭŜǊƴǘάΦ



3. Beobachtung

Auch Maschinen können diskriminieren!



Sozio-informatischeGesamtbetrachtung


